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FORUM JUGEND UND POLITIK BONNVERANSTALTUNGSANGEBOTE



Liebe Lehrerinnen und Lehrer,
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Interessierte,

das Forum Jugend und Politik der Friedrich-Ebert-Stiftung wendet 
sich mit Angeboten der  politischen Jugendbildung an Jugendliche 
und junge Erwachsene aus NRW. Mit unseren Veranstaltungen wol-
len wir für politische Themen interessieren und junge Menschen 
motivieren, sich aktiv in  unsere Gesellschaft einzubringen. Sowohl 
einzelne Schülerinnen und Schüler, als auch ganze Schulklassen sind 
bei uns herzlich willkommen!

Das Forum Jugend und Politik ist Teil der Friedrich-Ebert-Stiftung, eine 
gemeinnützige, private und kulturelle Einrichtung, die den Ideen und 
Grundwerten der Sozialen Demokratie verpfl ichtet ist.

Im Internet fi nden Sie weitere Informationen zu den unten genann-
ten Veranstaltungen unter: www.fes.de/forumjugend.

Die Kosten für das jeweilige Programm trägt in der Regel die Friedrich-
Ebert-Stiftung. 

Bitte beachten Sie auch unsere Teilnahmebedingungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann registrieren Sie sich doch mit 
Ihrer Email-Adresse für  unseren Newsletter, der Sie vier Mal im 
Jahr über aktuelle Veranstaltungen informiert. Einfach Mail an: 
forumjugend@fes.de.

Wir freuen uns, wenn Sie Interesse an unserem Angebot 2014 fi nden 
und wir Sie und Ihre  Schülerinnen und Schüler bald bei uns begrüßen 
dürfen!

Bei Fragen sprechen Sie uns bitte einfach an. Wir beraten Sie gerne!

Ihr Forum Jugend und Politik
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Am 25. Mai 

wählt Europa

Planspiel „Europa sozial gestalten“ 
Eine Region im Umbruch  

Im Jahr der Europawahl setzen sich Jugendliche mit der 

 Frage nach einer europäischen Sozialpolitik auseinander. 

In dem zweitägigen Planspiel schlüpfen Schüler/innen der 

 Jahrgangsstufen 11 bis 13 in die Rollen von EU-Regierungs-

vertreter, der Europäischen Kommission, des Europäschen 

Wirtschafts- und Sozialausschusses (Arbeitgeberverbände, 

Gewerkschaften u. a.) und der Zivilgesellschaft und verhan-

deln auf einer EU-Gipfelkonferenz eine gemeinsame Erklä-

rung über ein „Soziales Europa“.

6. – 7. März 2014

Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn
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Planspiel Europa zur Asylpolitik – 
EU-Politik am Beispiel der Richtlinie zur
Neuregelung von Dublin II

In dem zweitägigen Planspiel verhandeln Schüler/innen der 

Jahrgangsstufen 11 bis 13 im Ministerrat, als Europa ab ge-

ordnete und Mitglieder der EU-Kommission eine Richt linie zur 

Regelung des Zuzugs von Asylsuchenden und versuchen, 

eine weitere Harmonisierung der europäischen Asylpolitik 

voranzutreiben. Sie verhandeln zwischen Interessen der Mit-

gliedsstaaten und den Forderungen von Menschenrechts-

gruppen und lernen dabei rechtzeitig zur Europawahl die 

verschie denen Akteure der EU kennen.

20. – 21. Mai 2014

Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn
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Workshop „Finanzkrise, Wirtschaftskrise, 
Währungskrise … Staatskrise?“

Seit vier Jahren leiden viele europäische Länder unter den 

Folgen der Finanzkrise. Bei dieser zweitägigen Veranstaltung 

fühlen wir in Workshops den Mechanismen und Tücken 

 unseres Finanz systems auf den Zahn. In spannenden Simu-

lationen vollziehen wir die Wirtschaftskrise und ihre weit-

reichenden Konsequenzen nach und diskutieren kritisch 

 politische Handlungsmöglichkeiten.

22. – 23. Januar 2014

16. – 17. Juni 2014

15. – 16. September 2014

20. – 21. November 2014

Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn
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Demokratie 

live erleben!

Demokratielabor

Nach einer Einführung in die Grundelemente, -werte und 

-prinzipien einer Demokratie organisieren Jugendliche der 

Klassen 10 bis 13 erste demokratische Wahlen für einen 

 fi ktiven Staat. Als Politiker/innen gründen sie Parteien, ent-

wickeln Programme, treten mit Medien und Interessens-

gruppen in Kontakt und erfahren live die Bedeutung von 

Wahlen für eine Demokratie. Das Demokratielabor fi ndet 

als ein- oder zweitägige Veranstaltung statt.

zweitägig: 20. – 21. Januar 2014

 27. – 28. Oktober 2014

eintägig:  5. März 2014

 18. Juni 2014

Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn
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Für Demokratie und Menschlichkeit: 
Vergangenheit erinnern – Zukunft 
gestalten

In der eintägigen Veranstaltung setzen sich Jugendliche der 

Klassenstufen 9 bis 13 aller Schularten mit den Opfern des 

Holocaust auseinander. Salle Fischermann, Überlebender des 

Konzentrationslagers Theresienstadt, berichtet als Zeitzeuge 

über seine Erfahrungen von Verfolgung und Diktatur. Zudem 

wird diskutiert, wie Rechtsextremismus auch heute Freiheit 

und Demokratie bedroht, und wo Zivilcourage und Engage-

ment gefragt sind.

27. Januar 2014

28. Januar 2014

Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn

Auschwitz
Gedenktag
Ausc
Gede
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Planspiel Globalisierung

Im zweitägigen Planspiel Globalisierung wird mit Schüler/in-

nen der Oberstufe eine Global-Governance-Konferenz auf 

der Ebene der Vereinten Nationen zu den Themen Frieden 

und Sicherheit, Klima und Energie sowie Handel und Ent-

wicklung simuliert. Ziel des Planspiels ist es, einen Überblick 

über die dringlichsten globalen Probleme zu geben, Lösungs-

wege aufzuzeigen und politische Prozesse verstehen zu 

lernen.

17. – 18. September 2014

18. – 19. November 2014

Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn
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Politische Musikwerkstatt 
„Was wir hören – was wir wollen!“

Musikinteressierte Schüler/innen ab 14 Jahren setzen sich in 

diesem zweitägigen Workshop zunächst damit auseinander, 

wie populäre Musik und ihre Lieblingssongs politische 

 Botschaften vermitteln und welche Bedeutung diese für die 

 Jugendlichen haben. Anschließend entsteht aus den Wün-

schen und Forderungen der Teilnehmenden an Schule, Politik 

und Gesellschaft ein eigenes Musikstück.

30. – 31. Oktober 2014

Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn
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Gewaltpräventionstraining 
„Cool bleiben!“

In einem eintägigen Training zur Gewaltprävention zeigen 

wir, wie ein friedliches und respektvolles Miteinander mög-

lich ist. Schüler/innen der Jahrgangsstufen 7 bis 10 aus Haupt-, 

Real- und Berufsschulen sind zu diesem Training eingeladen. 

Verschiedene Eskalationsstufen von Gewalt werden besprochen 

und Alternativen zu gewaltbereitem Handeln entwickelt.

14. Februar 2014

21. März 2014

11. April 2014

15. Mai 2014

13. Juni 2014

19. September 2014

24. Oktober 2014

5. Dezember 2014

Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn
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Bloggen und posten in Zeiten totaler 
Überwachung
Chancen und Risiken für soziales und politisches 
Engagement in einer zunehmend vernetzten Welt

Social Media, Blogs und Apps gehören heute zum Alltag. 

Damit verbunden sind eine permanente Onlinepräsenz und 

der zunehmende Drang, Privates öffentlich zu machen. Dar-

in liegen Chancen und Risiken für den Einzelnen, aber auch 

für soziales und politisches Engagement. Wieviel „Netzge-

sellschaft“ braucht eine lebendige Demokratie? In diesem 

Seminar soll mit Jugendlichen ab 16 Jahren diskutiert wer-

den, ob unsere öffentliche Teilhabe in Zeiten des „like/like 

not“ oberfl ächlicher wird oder ob die neue Blogkultur junge 

und innovative Partizipationskanäle eröffnet.

27. – 28. Mai 2014

Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn



Pünktlich zur 

Kommunalwahl

am 25. Mai
Pünktlich zur 

Kommunalwahl

am 25. Mai
Pünktlich zur 

Kommunalwahl

am 25. Mai

Rettet die Wahlen!
Workshop zur Kommunalwahl in NRW

Am 25. Mai ist Kommunalwahl in NRW und alle ab 16 Jah-

ren können wählen. Wen oder was wählt man da nun aber 

konkret? Warum ist es eigentlich wichtig, in einer Demokra-

tie das Wahlrecht zu nutzen? Was sagen die Parteien zum 

Beispiel zu den Themen Jugend und Bildung? Worüber ent-

scheidet eigentlich ein Gemeinderat und was hat das mit 

Euch und Eurem Lebensumfeld zu tun? Wir wollen im Rah-

men des Workshops diese und andere Fragen rund um die 

Wahlen klären. Für diesen Workshop kommen wir an Eure 

Schule.

Termine für 10 Schulen in NRW 

auf Anfrage 

12



Planspiel Kommunalpolitik – 
Ohne Jugend 
ist kein Staat zu machen!

In diesem zweitägigen Planspiel werden Jugendliche ab 

14 Jahre zu Kommunalpolitiker/innen ihrer Stadt. Sie besu-

chen eine Ratssitzung, bilden Fraktionen und erarbeiten mit 

„echten“ Kommunalpolitiker/innen Anträge zu ihren eige-

nen Themen, die am Ende unter Leitung des Bürgermeisters 

in einer eigenen Jugendratssitzung verhandelt werden.

Termine für Ihre Gemeinde oder Schule in NRW 

auf Anfrage
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„Mitmischen!“ – Kommunalpolitische 
Jugendplanungszelle

In einer vier- bis fünftägigen Jugendplanungszelle erarbeiten 

Jugendliche ab 14 Jahren zu einer konkreten, sie betreffen-

den Frage ein Gutachten, das als Entscheidungshilfe an die 

Kommunalpolitik übergeben wird. Vorbereitend machen sie 

sich mit Kommunalpolitik vertraut, sammeln Informationen 

und führen Gespräche mit Expert/innen und Betroffenen. 

Jugendbeteiligung konkret – das bietet dieses Projekt 2014 

vielleicht auch bei Ihnen vor Ort!

Termine für Ihre Gemeinde in NRW 

auf Anfrage

Bei Ihnen
vor Ort!
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Projekttag 
„Sind wir nicht alle ein bisschen anders?“

Bei diesem eintägigen Workshop werden Schüler/innen der 

Klassen 8  bis 10 für den Umgang mit Vielfalt sensibilisiert. 

Die Schüler/innen setzen sich mit dem unverhandelbaren 

Grundrecht auf Gleichheit auseinander, refl ektieren eigene 

Diskriminierungsmuster und lernen Andersartigkeiten anzu-

erkennen und wertzuschätzen.

23. Mai 2014 

Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn
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Girls’ Day – Boys’ Day

Am 27. März beschäftigen sich deutschlandweit viele Ju-

gendliche mit ihrer berufl ichen Zukunft. Auch 2014 lädt die 

Friedrich-Ebert-Stiftung Jungen und Mädchen ab 14 Jahren 

ein, vielfältige Berufsbilder in einer politischen Stiftung ken-

nenzulernen, sich mit klassischen Rollenverständnissen von 

Männern und Frauen auseinanderzusetzen und neue Wege 

für ihre Berufs- und Lebensplanung zu entdecken.

27. März 2014

Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn

www.girls-day.de
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Politisches Kino

Zu aktuellen zeitgeschichtlichen und wichtigen politischen 

und sozialen Themen lädt das Forum Jugend und Politik 

Schulklassen und Jugendliche ab 14 Jahren ins „Politische 

Kino“ ein. Die gezeigten Filme werden in Workshops und 

Diskussionsrunden mit Politiker/innen, Regisseur/innen u.a. 

begleitet und motivieren zur Auseinandersetzung mit aktu-

ellen politischen und sozialen Fragen.

Termine auf Anfrage 

Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn



Ausstellung: Demokratie stärken – 
Rechtsextremismus bekämpfen

Das Forum Jugend und Politik verleiht diese Ausstellung 

 kostenlos an Schulen, Rathäuser und andere Einrichtungen, 

die ein Zeichen für Demokratie setzen wollen. Neben den 

Grundlagen unserer Demokratie stellt sie die vom Rechts-

extremismus ausgehenden Gefahren dar und wie man sich 

dagegen einsetzen kann. Die Ausstellung will v. a. Jugend-

aktivitäten fördern, die Vernetzung lokaler Initiativen stärken 

und lädt Jugendliche zur Mitwirkung als Ausstellungsguides 

ein.

Termine für Ihre Schule in NRW 

auf Anfrage und auf 

www.fes.de/forumjugend/gegenrechts/nd/gegenre hgegenrechts/
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Let‘s fi ght Cyber-Mobbing
ein Seminar für Lehrkräfte und 
Schulsozialarbeiter

Cyber-Mobbing hat das Ziel, mit Hilfe der neuen Medien, 

 jemanden zu verleumden oder öffentlich bloßzustellen. 

Cyber-Mobbing beschränkt sich längst nicht mehr auf das 

Privatleben. Auch in der Schule werden Schüler wie auch 

Lehrer im Netz an den Pranger gestellt. In unserem Seminar 

erhalten Sie einen Überblick über Erscheinungsformen und 

Ausmaß des Cyber-Mobbings. Wir möchten Sie in die Lage 

versetzen, mit geeigneten pädagogischen Präventions- und 

Interventionsmaßnahmen handeln und helfen zu können.

27. Juni 2014

Friedrich-Ebert-Stiftung, Bonn

Für Lehrerinnen und Lehrer
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Teilnahmebedingungen
für Veranstaltungen im Forum Jugend und Politik

Anmeldung
 Wir laden Sie und Ihre Schülerinnen und Schüler herzlich zu un-

seren Bildungsangeboten ein. Die Teilnahme ist in der Regel 
 kostenfrei. Die Fahrtkosten tragen die Teilnehmenden selbst. Bei 
Fragen zur barrierefreien Durchführung einer Veranstaltung kon-
taktieren Sie uns bitte vor der Veranstaltung.

Eine Anmeldebestätigung
 erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung. Sollte die Veranstaltung be-

reits belegt sein, informieren wir Sie und bieten Ihnen gegebe-
nenfalls  einen Platz auf der Warteliste an. Eine Namensliste der 
teilnehmenden Schüler/innen benötigen wir bis spätestens eine 
Woche vor der Veranstaltung.

Das Programm
 der jeweiligen Veranstaltung senden wir Ihnen mit Hinweisen 

für die Anreise zu.

Anwesenheit und Aufsichtspfl icht
 Die Anwesenheit der Teilnehmerinnen und Teilnehmer während 

der gesamten Veranstaltungszeit ist Teilnahmevoraus setzung. Es 
ist erforderlich, dass die Schülerinnen und Schüler von einer Lehr-
kraft zur  Veranstaltung begleitet werden. Ebenfalls weisen wir 
die Lehrkräfte auf ihre Aufsichtspfl icht hin. Die Teilnehmenden 
müssen während der gesamten Veran staltung und insbesondere 
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in den Veranstaltungs pausen beaufsichtigt werden. Wir behal-
ten uns vor, Schülerinnen und Schüler, die den Veranstaltungs-
ablauf stören, auf eigene  Kosten nach Hause zu schicken.

Wenn Sie nicht teilnehmen können
 bitten wir um eine schriftliche Stornierung bis spätestens 

zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn. Dies ist unbedingt er-
forderlich, um die Warteliste der jeweiligen Veranstaltung recht-
zeitig zu bedienen und einen reibungslosen organisato rischen 
Ablauf der jeweiligen Veranstaltung gewährleisten zu können.

Ausfall von Veranstaltungen
 Bei zu geringer Teilnehmerzahl oder in Fällen höherer Gewalt 

behalten wir uns die Absage der Veranstaltung vor. Wir werden 
Sie in diesem Fall zum frühestmöglichen Zeitpunkt informieren.

Datenschutz
 Ihre Daten werden von uns entsprechend dem Bundes daten-

schutzgesetz (BDSG) vom 27.01.1977 in der jeweils aktuellen 
Fassung behandelt.



Wir beraten gerne!

Forum Jugend und Politik
E-Mail: forumjugend@fes.de
Telefon: 0228 883 - 7110
Fax:  0228 883 - 9223

Aktuelle Ansprechpersonen fi nden Sie auf
www.fes.de/forumjugend/team

Friedrich-Ebert-Stiftung
Politische Akademie
Forum Jugend und Politik
Godesberger Allee 149
53175 Bonn

www.fes.de/forumjugend
www.fes.de/themen/jugend

Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Das Jugend und Politik Team
Interesse an unserem Angebot oder Fragen?
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Die Friedrich-Ebert-Stiftung 

ist im Qualitätsmanagement 

zertifi ziert nach EFQM 

(European Foundation for 

Quality Management): 

Committed to Excellence

Eine gewerbliche Nutzung der von der FES 

herausgegebenen Medien ist ohne schriftliche 

Zustimmung durch die FES nicht gestattet.

© Friedrich-Ebert-Stiftung
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